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Fördere die Mobilität von älteren Menschen mindestens 30 Minuten pro Tag.

Welche Massnahmen sind im Spitalalltag unterstützend, damit ältere Menschen bei 
herausforderndem/gefährdetem Verhalten eine grösstmögliche Bewegungsfreiheit haben 
und ihr Verhalten positiv beeinflusst und nicht verstärkt wird?

Wissen und Haltung zum Thema Schlaf vermitteln, den Schlaf fördern, medikamentöse 
Behandlung gezielt und kurzfristig einsetzen, den pflegerischen Handlungsspielraum 
nutzen, Pflegeinterventionen in der Nacht hinterfragen.

Enttabuisiere Urininkontinenz & beuge Harnwegsinfektionen vor.

Mit welchen Massnahmen können ältere delirante Menschen im Spital unterstützt und 
unerwünschte Wirkungen medikamentöser Massnahmen vermieden werden?

Fünf geriatrische Do's



• 70-90% der Hospitalisationszeit verbringen ältere Menschen im Bett (Oestergaard et al., 2018)

• Bei 65% verschlechtert sich die Gehfähigkeit älterer Menschen während einer 
Hospitalisation (Kortebein et al., 2008)

• Im Bett liegen oder nur im Stuhl sitzen führt zu Dekonditionierung und daraus 
resultierend zu einer Verschlechterung der Gehfähigkeit (American Academy of Nursing, 2018)

• Verlust der Mobilität bei älteren Menschen im Akutspital führt häufiger zu Übertritten 
in Langzeitpflegeinstitutionen (Kortebein et al., 2008; Oestergaard et al., 2018)

• Auswirkungen beginnen ab dem zweitem Hospitalisationstag (Creditor, 1993)

• Bis 50% erreichen das prästationäre Funktionslevel nach einer Hospitalisation nicht 
mehr (Oestergaard et al., 2018)
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Mobilität von älteren Menschen im Akutspital

Hintergrund



"Lass ältere Menschen nicht im Bett liegen oder 
nur im Stuhl sitzen"
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• Immobilität ist einer der wichtigsten Prädiktoren für Kognitive 
Beeinträchtigung, Urininkontinenz, Malnutrition, Dekubiti und Stürze (Lahmann et al., 
2015)

• Körperliche Aktivität senkt das Risiko für Morbidität, Frakturen, Stürze, 
Kognitionseinschränkungen, Depression sowie Funktionseinschränkungen bei 
alltäglichen Verrichtungen (ADL) (Cunningham et al., 2020)

• 15-20min Bewegung pro Tag kürzt den Spitalaufenthalt um 20% (Oestergaard et al., 2018)

• Steigerung der körperlichen Aktivität hat einen positiven Einfluss auf die 
Lebensqualität von älteren Menschen (Eisele et al., 2015, Telenius et al., 2013)

Warum ist Bewegung im Akutspital wichtig?
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• Sinneseinschränkungen (Hafner & Meier, 2009)

• Schmerzen oder Angst vor Schmerzen (Oestergaard et al., 2018)

• Angst vor Sturz (Hafner & Meier, 2009)

• Frailty, Schwächegefühl (Oestergaard et al., 2018)

• Fatigue (Oestergaard et al., 2018)

• Dekonditionierung (Creditor, 1993)

• Delir (Creditor, 1993)

Bewegungshemmende intrinsische Faktoren
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 Gehstock nicht in Greifnähe

 Bettgitter und Bett an die 
Wand gestellt

 Klingelmatte

 Blutdruck Monitor im Weg

 Rufglocke nicht in Greifnähe

 DK Sack am Bett fixiert

 Lichtverhältnisse

Bewegungshemmende extrinsische Faktoren
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"Fördere die Mobilität von älteren Menschen 
mindestens 30 Minuten pro Tag"
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• Aktivitäten nutzen (An- und Ausziehen, Essen am Tisch) (Creditor, 1993)

• Schmerzerfassung und –behandlung (Hafner & Meier, 2009)

• Sicherheit vermitteln (Hafner & Meier, 2009)

• Persönliche Hilfsmittel wie Brille, Hörgeräte einsetzen (Creditor, 1993)

• Umgebung anpassen (Evaluation Freibeitseinschränkender Massnahmen) (Creditor, 1993)

• Edukation, Ermutigung (Creditor, 1993)

• Gemeinsame Zielsetzung (Hafner & Meier, 2009) 

• Mobilisationsplan, Erholungsphasen einplanen (Creditor, 1993)

• Bewegungstrainings anbieten (Kraft und Balance) (Telenius et al., 2013)

• Angehörige einbinden (Spaziergang, Cafeteria) (Creditor, 1993)

Do's zum Thema Bewegung
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Take Home Messages

• Pflegende beeinflussen massgeblich das Bewegungsverhalten 
hospitalisierter geriatrischer Patient:innen

• Bereits kleine, alltagsnahe Interventionen erhöhen die Bewegungszeit 
deutlich und machen einen Unterschied

• Gezielte Bewegungsförderung lässt sich ohne erheblichen 
Mehraufwand in den Pflegealltag integrieren
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Herzlichen Dank für Ihr Interesse & 
schön sind Sie hier 

Quelle: gesunde-lebenswelten.com

Quelle gesunde-lebenswelten.com
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